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"· Antwort, 
auf 

, Leserfragen 

Waru·m., 
·Düppler· 
mühle? 

Das Baugeschehen -von Neu- Freikorps. Vom •De·ulsohen Bun·d wa­
Oivenst~dt hat di-e alte Stadtgrenze ren . Preußen .und Hannover mit der ' 
erreicht. Hier Hegt die Düpplermüh- Vertre•ibung der Dänen beauftragt. 
lenstraße, genonnt noch einer I-lok ·Der feld:l!ug wurde von Preußen nur 
länderwindmühle, die l'rier bis 1899 holbherzig geführt : Man. fürchtete 
in Betri·e.b war. Nach 1899 wurde einen Kdeg, der die Revol·ution be­
die Mühle zu einer Wohn·ung o•us- gün·stigte. So wurden nationale ln­
ge,baut. Q·ie, noch · 'erhaltenen Teile teressen durch reaktionäre Erwä­
der Müh-Le .stehen heute unt !'lr Denk- .gu.ng ~m v.erraten. _Es kam zu .ei·nem 
malschutz. Auch ein Parkrestaurant Waffenstillstand, de.r 1850 in Ber-l·in 
,.Düppler Mühle" lockte vor allem l'!Jm Frieden·sschl-uß wurde . . Unter 
in den , Nachkriegsjahren/ die . tanz- dem Druck Rußlands und Oster­
freudig,e . Jugend aus Olvenstedt reichs willigte Preußen in die Vor­
und Magdeburg. ' kriegszustände ein. Die europä -

Woher kommt nun der Name ischen Großmächte garantierten 
Düppel? Dazu• bedar.f es e-ines Rück- 1852 den Bestand der dänischen 
blicks in die Geschichte; Im Jahre MoRarchie. , 
1864 führten Preußen unä Oster- Als Pre.ußen und R·ußland 1863 
reich Krieg gegen Dänema ~k. Der mit dem pa-Lnisl'hen Aufstand be­
Höhepunkt war die Erstürmung , der schäftigt waren; wurd·en in Dä­
Dqppeler Schanzen nördlich von nem;ar.k neue Bestrebungen unter­
Eiensburg . durch preuß.isohe , Trup- . nommen, vm . die' schjeswig-holstei­
pen am.· 18. April 1~64, ln ?er Nähe . nisc~e Frage .endgü,ltig zug·unsten 
der· Festungswerke gab es eine Hol- Dänemarks zu lösen. Aln . 13. No­
län.de[mül<lLe. Nach dem Sieg über vembe•r ,1863 wurde in Dänemark. 
Dänemark nannte man ' die 01- e:ine neue ,Verfassung ang·enom­
ve.nstedte·r Mühle ,;Düppler Mühle"; men, i \Norin Sohle.swig iri Dänemark 

Die Ursachen für den Krieg Ia- aufgehen sollte. ,Eine erneute Welle 
gen schon im Jahre 1848. Damals von 'Sympathie und Sol·idar.ität er­
hatte der dänische König versucht, ·griff da·s deutsche Volk. Osterrekh 
Schleswig' zu •annektieren ' und~ da-. und Preußen, die g·rößten und ri­
mit eine revolutionäre Bewegung . ifa·lisierenden Staaten des Deut­

~der üben~viegend , deutschen Bevöl- sehen ·Sundes, •1marschi·erten am 1. 
kerung der Herzogtümer · Schleswig Februa·r · 1864 ·in Schleswig e:in. Der , 
und Holstein ausg,elöst. Diese Bewe- Kri,eg endete mit , de-r . N i-ederlage 
g.ung wurde von zahlreichen bür- der Dänen im Frieden von Wien 
ger·lichen Pemokraten, den 48ern, am 3d. Oktober 1864. 
unterstützt. Es kam zur Bildung· von . Ernsf H, Unger 
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